
 

Quelltor - 4 Gründe warum ich mich nach anderen ausstrecke 
 

1. Weil Jesus mein Herz gewonnen hat! 
 
Keiner hat getan, was Jesus für mich getan hat. 

Der Sohn Gottes hat sich aus Liebe für mich hingegeben. 

Mt 18,11 Jesus sucht Verlorene 

«Der Menschensohn ist gekommen, um Verlorene zu retten.  

Mt 18,12 Was meint ihr: Wenn ein Mann hundert Schafe hat und eins läuft ihm davon; was wird er 

tun? Läßt er nicht die neunundneunzig zurück, um das verirrte Schaf zu suchen?  

Mt 18,13 Und wenn er es endlich gefunden hat, freut er sich über dieses eine mehr als über die neu-
nundneunzig, die sich nicht verlaufen hatten.  

Wäre ich der Einzige gewesen, Jesus wäre gekommen, für mich gestorben und auferstanden. Dank 

sei Gott, dass diese Gnade für alle, ohne Ausnahme, zur Verfügung steht. 

 

� Freundschaft ist ein Dialog  

Liebe bewegt sich in 2 Richtungen. 

Eine Aktion der Liebe bewirkt eine Gegenreaktion. 
 

Weil Jesus mich so sehr liebt: 

sage ich immer wieder ja zu Ihm 

ich möchte für Ihn ein Werkzeug sein 

ihm zur Verfügung stehen 

Das ist Ausdruck meiner Liebe, darum stelle ich mich zur Verfügung und arbeite mit. 

 

„Hier stehe ich, ich kann nicht anders!“  Zitat Martin Luther 

 

ABER NICHT um mir einen Platz im Himmel zu erarbeiten. Das ist ferne und Dank sei Gott Luther hat 

dies deutlich klar gestellt. 

Röm 11,6 Wenn das aber aus Gnade geschah, dann hatte es nichts mit eigenen Leistungen zu tun. 

Sonst wäre es ja keine Gnade.  

 

Ich will Jesus immer mehr lieben, und in der Kraft seiner Liebe mich immer mehr einbringen um 

Reich Gottes zu bauen! 

2. Weil Gott mit mir rechnet! 
 

Gott ist es nicht egal, was wir mit unserem Leben tun. Er hat Interesse an unserem Leben. Er möchte, 

dass wir Spaß und Erfolg im Leben haben. 

 

Und es ist so, wenn ich meine Stärken und Begabungen für Gott einbringe, dann sehe ich wie Gott 

andere durch mich segnet und das Ganze macht mir Spaß und gibt mir Freude! 
 

Gott hat einen Plan für mein Leben und für dein Leben. Und dieser Plan hat das Hauptziel andere 

Menschen mit der Liebe Jesu zu erreichen.  

Eph 2,10 Gott hat etwas aus uns gemacht: Wir sind sein Werk, durch Jesus Christus neu geschaffen, 

um Gutes zu tun. Damit erfüllen wir nur, was Gott schon immer mit uns vorhatte.  

Wir sind seine Schöpfung, geschaffen um gute Werke zu tun. 

 



 

„Wir werden nicht errettet durch gute Werke, wir werden errettet für gute Werke!“ 

 Zitat Uwe Schäfer 

 

• ER braucht dich! 

• ER hat einen Platz für dich, an dem du ein Segen für andere sein sollst. An dem du die Werke 

tun kannst, die er schon vorbereitet hat.          (Natürlich nicht nur in der Gemeinde!) 

• ER hat alles längst vorbereitet! 

• GOTT braucht dich in deinem Umfeld, egal wo du bist, was deine Berufung ist oder wie viele 
linke Hände du hast! 

• Auch egal, wie viele Fehler du schon gemacht hast. Oder wie sehr du versagt hast!   � FALLE 

DES FEINDES � MINDERWERTIGKEIT! 

• GOTT rechnet mit dir! 

 

3. Weil Gott sagt, dass ich das Salz und Licht für die Welt 
bin 

 

Jeden Mensch beschäftigen diese grundsätzlichen Fragen: 

• Wer bin ich? 

• Warum lebe ich? 

• Wer liebt mich? 

 

Ist es uns bewusst, dass wir die Antwort in uns tragen, für unsere Familien, unsere Nachbarn und 

unsere Mitmenschen. Sogar auch für Fremde, die wir gar nicht kennen? 

 

Mt 5,13 Salz und Licht: die Funktion der Christen in der Welt  

«Ihr seid das Salz, das die Welt vor dem Verderben bewahrt. Aber so, wie das Salz nutzlos ist, wenn 

es seine Kraft verliert, so seid auch ihr nutzlos, und man wird über euch hinweggehen, wenn ihr eure 

Aufgabe in der Welt nicht erfüllt.  

Mt 5,14 Ihr seid das Licht, das die Welt erhellt. Eine Stadt, die hoch auf dem Berg liegt, kann nicht 

verborgen bleiben.   

 

Jesus sagt uns damit: 

• WIR sind die Antwort! 

• DU bist die Antwort! 

• Die GEMEINDE ist die Antwort! 

 

Wenn wir im Gottesdienst sagen: JESUS IST DIE ANTWORT, rufen alle AMEN. Was passiert, wenn ich 

rufe: DU TRÄGST DIE ANTWORTEN JESU IN DIR??? 

 

 „Kirche ist nur Kirche, wenn sie für andere da ist!“  Dietrich Bonhoeffer (1906 – 1945) 

 

4. Weil Gott mich begabt hat 
 

1Petr 4,10 Jeder soll dem anderen mit der Begabung dienen, die ihm Gott gegeben hat. Wenn ihr die 

vielen Gaben Gottes in dieser Weise gebraucht, verwaltet ihr sie richtig.  

Jeder Mensch hat einen „Gabenmix“ bekommen und dieser ist ganz vielfältig und unterschiedlich. 

 

„vielen“ - mannigfaltig, vielfältig aus dem gr. Poikilos: 

� kunstvoll verziert, bunt, gefleckt, schillernd, verschiedenartig, variieren 



 

Die geballte Kreativität Gottes steckt in uns. Er sagt: 

„Ich habe dich geschaffen, ich habe Gaben in dich gelegt und an meiner Sache kannst du deine Ga-

ben ideal entfalten! Und meine Sache ist der Leib Christi, der die Unerretteten erreichen soll“ 

 

Was steckt in dir?? 

Die erlösende Antwort: Wir müssen nicht alle predigen oder singen, wir müssen nicht alle Bücher 

schreiben, wir müssen aber auch nicht unsere Gaben brachliegen lassen. 

 

2Tim 1,6 Darum bitte ich dich: Laß Gottes Gabe voll in dir wirksam werden. Du hast sie bekommen, 

als ich dir segnend die Hände auflegte.  

Nutze deine Begabungen für Gott! 

 

2Tim 1,7 Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, sondern der Kraft und der 

Liebe und der Besonnenheit. {O. des gesunden Sinnes. andere Üb.: der Zurechtweisung, Zucht}                             

(Elberfelder 1905) 

�  Kraft unsere Gaben zu nutzen. 

�  Liebe dranzubleiben und Ausdauer zu zeigen. 

�  Gesunder Menschenverstand unsere Gaben einzusetzen. 

 

Ich strecke mich nach anderen aus, den… 

 …Jesus hat mein Herz gewonnen! 

 …Gott rechnet mit mir! 

 …ich bin das Salz und Licht dieser Welt! 

 …Gott hat mich dazu begabt! 
 


